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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 18 März cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Genehmigung des Abkommens wegen Anlage eines Stollens

unter städtischem Terrain
I Annahme eines Legats
I Aufgabe eines Miethsrechts
4 Annahme zweier Vermächtnisse
5 Bermiethung eines Ladens im Rathhause
6 Etat des städtischen Leihamts

Geschlossene Sitznn
7 Anstellung eines Polizei Sergeanten
3 Anstellung eines Beamten
9 Anstellung eines Beamten

M Wahl Von Armen Vorstehern für den 1 3 und 10
Bezirk

II Ermächtigung zur Einlegung einer Berufung
12 Dechargirung der Rechnung der Tageblattskasse pro 1385

1836 und 1837
Der Stadtverordneten Borsteher

Gneist

Aus der MM und NmgedMg
Bestätigung

Allergnädigst geruht
Se Majestät der König haben
in Folge der von der Stadtver

ordneten Versammlung zu Duisburg getroffenen Wahl
den bisherigen Gerichts Assessor Dr Mr Gustav Adolf
Kirchhofs zu Halle a S als besoldeten Beigeordneten
der Stadt Duisburg für die gesetzliche Amtsdauer von
zwölf Jahren zu bestätigen

sDie Königliche Universitäts Bibliothek ist
vom 18 März an bis auf Weiteres taglich von 9 bis
1 Uhr geöffnet Die Aus und Ablieferung von Büchern
findet von 11 bis 1 Uhr statt

Kunstgewerbe Vereins Die gestern abgehaltene
Generalversammlung war nur von kurzer Dauer da die
einzelnen Punkte der Tagesordnung schnelle Erledigung
fanden Laut Jahresbericht für das siebente Vereinsjahr
1 April 1888 bis dahin 1889 waren am Beginn des
selben 445 Mitglieder vorhanden Es starben 6 verzogen
8 traten aus 30 dagegen neu hinzu 13 Das Wirken
des Vereins im ablaufenden Geschäftsjahr kann als ein
gedeihliches bezeichnet werden Der Vorstand war nach
Kräften bemüht den Mitgliedern in den Versammlungen
deren neun stattgefunden durch Vorträge Belehrendes zu
bieten andererseits den Gewerbetreibenden durch die ihm
zugewiesene Ausschreibung von Concurrenzen Anregung
zur Förderung des Kunstgewerbes zu geben Da der
Verein mit der hiesigen gewerblichen Zeichenschule in deren
Entwickelung er nutzbringend eingegriffen und mit dem
städtischen Museum für Kunst und Kunstgewerbe in Connex
steltt so kam sowohl der kurze Jahresbericht des Direktors
des ersteren Instituts dc z Herrn Ingenieur Meisel zur
Verlesung woraus hervorgeht daß die Anstalt im Sommer
1388 von 175 im Winterhalbjahr 1888/89 von 375
Schülern einer früher nie erreichten Zahl besucht war
als auch referirte Herr Rentier Otto Curator des letzteren
über die Ausstellungsthätigkeit und die Erweiterungen die
das Museum durch Zuwendungen und Anschaffungen er
fahren Betont ward dabei daß der Besuch des Instituts
nicht ein derartiger sei wie man ihn erwarten könnte und
den dasselbe verdiene Ueber die Vereinsbibliothek machte
der jetzige Verwalter Herr Landbauinspektor Peltz einige
einen früher erstatteten Bericht ergänzende Mittheilungen
wobei wiederum der Wunsch ausgesprochen ward daß die
Bibliothek welche in ihren Besitztümern gar manches für
Kunstgewerbetreibende sehr Empsehlenswerthe berge mehr
benützt werden möchte Bekanntlich ist dieselbe Sonntags
von 10 bis 12 Uhr geöffnet Der Kassenbericht wies
eine Einnahme von 5381,56 Mk auf worunter sich u A
der am Ende des letzten Geschäftsjahres verbliebene Über
schuß von 2130,66 Mk sowie die von der Stadt gewährte
Subvention 500 Mk befinden Die Ausgabe belies sich
auf 4754,65 Mk einschließlich der 2000 Mk die beim
Vorschußverein als Stock angelegt sind Der Etat sür
das neue Geschäftsjahr wurde in Einnahme und Ausgabe
mit 3476,91 Mk balancirend festgesetzt und von der Ver
sammlung genehmigt in letzterer ist ein Reservefonds von

1000 Mk als nöthig berücksichtigt worden Die aus
dem Vorstand statutengemäß ausscheidenden Mitglieder
wurden su dloc wiedergewählt Zur Aufnahme in den
Verein hatte sich ein neues Mitglied gemeldet Aus
gelegt war von Herrn Klempnermeister Haupt hier
Modell des von ihm ausgeführten Dachreiters der Kirche
in Plagwitz Leipzig sowie die seitens des ftudent land
wirthschastl Vereins dem von hier scheidenden Herrn Prof
Kirchner überreichte von Herrn Lithograph E Hallberg
Hierselbst entworfene und ausgeführte Adresse Nackl
der Versammlung fand noch eine Vorstandssitzung statt

Sitzung des naturwissenschaftlichen Ver
eins für Sachsen und Thüringens Diese letzte
Sitzung im Semester wurde zu Ehren des aus Halle
scheidenden Herrn Professors Dr Kirchner im kleinen
Saale der Loge zu den fünf Thürmen am Salzquell
abgehalten Der Vorsitzende Herr Professor Freiherr
v Fritsch gedachte in seiner Ansprache der Verdienste
welche sich Herr Professor Kirchner als Mitglied um den
Verein erworben hat und sprach den Wunsch aus daß er
auch in der Ferne ein treues Vereinsmitglied bleiben und
im Interesse des Vereins wirken und thätig sein möge
Auch Herr Privatdozent Dr Erd mann widmete dem
Scheidenden einige kurze Worte in denen Ernst und
Scherz gleichwertig vertreten waren Herr Geheimerath

Prof Knoblauch gedachte der Verdienste des Herrn
Prosessors Kirchner im allgemeinen und der Gemahlin
desselben im besonderen und wurde überhaupt in dieser
Vereinssitzung welche von vornherein die offizielle Signatur
eines Abschiedstrunkes erhalten hatte noch manche
Rede geschwungen und manches gute Lied srohgemuth ge
sungen für welche Ovation der Gefeierte feinen herzlichen
Dank aussprach Die Versammlung war eine hochansehn
liche da zu dieser Vereinssitzung nicht nur die hiesigen
sondern auch auswärtige Mitglieder sich eingefunden
hatten

jWalh allathea ter, Die zahlreichen Freunde
und Bewunderer der Herren Gebrüder Briano werden
die Nachricht mit Freuden begrüßen daß es der Direktion
gelungen ist die ausgezeichneten Reckturner noch auf wei
tere drei Tage zu fesseln Dieselben werden also noch
bis zum 18 d Mts ihre phänomenalen Leistungen auf
dem Reck zusammen mit den zahlreichen neuen künstleri
schen Requisitionen vorführen

Bestrafung wegen Uebertretung der Vor
schriften über das Halten von Zughunden In
der gestrigen Schöffengerichts Sitzung wurde u a auch
gegen den Hundefuhrwerksführer Wetzestein Hierselbst ver
handelt Derselbe war beschuldigt seinen Zughunden beim
Halten keine Decken zum Schutz gegen die Nässe des
Bodens untergelegt auch die Thiere mehrfach überanstrengt
zu haben Der Amtsanwalt beantragte mit Rücksicht
darauf daß der Angeklagte schon ein Mal wegen Thier
quälerei und außerdem zwei Mal wegen Uebertretung der
für das Halten von Zughunden bestehenden Vorschriften
bestraft ist in diesem Falle 8 Tage Hast der Gerichtshof
sah wegen dieser Vorbestrafungen von einer Geldstrafe ab
und erkannte auf eine Bestrafung des Angeklagten mit 3
Tagen Haft

Das protestantische Halle in den Augen
eines Katholiken Ein katholischer Reisender hat
Reisebilder aus Norddeutschland herausgegeben in wel

chen sich nach dem Kirchl Anzeiger folgende jedenfalls
nicht uninteressante Aeußerungen über unser Halle finden

Halle eine Burg des Protestantismus aber nicht etwa des
wegen weil die Protestanten besonders eifrig wären im Be
kenntniß ihres Glaubens im Besuch der Gottesdienste und in
der Ausübung christlicher Liebeswerke Im Gegentheil wurde
uns versichert daß vielleicht im wenigen Städten ein solcher
Rationalismus Materialismus und Unglauben herrsche und der
protestantische Gottesdienst so schlecht besucht werde wie in
Halle Die Stadt hat ihren Namen als Hort des Protestantis
mus wohl daher weil seit Menschengedenken an der hiesigen
zahlreich besuchten protestantischen theologischen Fakultät Pro
fessoren dozierten welche eine besondere Meisterschaft darin be
atzen gegen Rom und die katholische Abgötterei zu schimpfen

und Geschichtslügen über die katholifcheKirchezu verbreiten Es
ist dies einigermaßen erklärlich denn diese Herren sehen daß
alle ihre Anfeindungen der katholischen Kirche nichts geschadet
haben im Gegentheil diese steht geachteter und siegesbewußter
da wie kaum zu einer Zeit nach der sogenannten Reformation
Ja die geflissentlich gegen die katholische Kirche verbreiteten
Geschichtslügen sinken in Nebel zusammen vor der leuchtenden
Sonne wahrer Geschichtsforschung Gegenwärtig wird
durch Janssen und zahlreiche Geschichtsforscher über das soge
nannte Reformationszeitalter ein hellleuchtendes Licht aufge
steckt und wir Katholiken haben dieses Licht nicht zu scheuen

Es ist Ehrensache für uns Katholiken daß in Halle
eine schöne katholische Kirche gebaut wird welche inmitten des
Protestantismus durch ihr Aeußeres die unermeßlich Kraft
und erhabene Schönheit der katholischen Kirche zeigt
Pfarrer Woker sagt uns daß er gegenwärtig in Unterhandlung
stehe wegen Ankaufs eines Bauplatzes für die neue Kirche und
da müsse er vorsichtig zu Werke gehen sonst würden Schwierig
keiten bereitet und der Kaufpreis in die Höhe geschraubt So
viel ich mich erinnere habe ich später in der Zeitung gelesen
daß es Herrn Pmrrer Woker allerdings zu einem sehr hohen
Preise gelungen ist diesen im schönsten Theile der Stadt ge
legenen Bauplatz zu erwerben

Ohne Zweifel besitzt der betreffende katholische Reisende
eine sehr schlechte Beobachtungsgabe wenn er die prote
stantischen Verhältnisse der Stadt Halle in solchem Lichts
schildert und es wäre interessant seine hiesigen Gewährs
männer kennen zu lernen die ihm nach seiner Angabe der
artigen Unsinn versichert haben

Molizei Nachrichten j Der Arbeiter G A Gu t
jahhr verübt fortwährend Betrügereien erschwindelt Haupt
sächlich Cigarren und Schuhwaaren Derselbe nennt sich
jetzt Richter Der Schmied L Hoffmann verübt
dadurch Betrügereien daß er bei Handwerkern wie Klemp
nern Schmieden unter dem Vorgeben er sei von einer
den Leuten gut bekannten Firma beauftragt Bestellungen
macht die gefertigte Waare selbst abholt und den be
treffenden Handwerker nach der Firma beordert um dort
größere Aufträge in Empfang zu nehmen Die Leute
sind jedesmal betrogen denn Hoffmann verkaust die in
Empfang genommene Waare Derselbe giebt sich vielfach
als Schachtmeister aus Die Arbeiterin Marie N
hier wurde verhaftet weil sie aus der Garderobe der
Zuckersiederei verschiedene andern Arbeiterinnen gehörige
Sachen gestohlen hat Auch einer Schlafkollegin hat sie
3 Mark aus der Kleidertasche entwendet Einem Stell
macher in der Herrenstraße wurde Butter und Wurst aus
dem Schranke gestohlen Einige Tage später traf man
die bekannte Hausdiebin unverehel T im Hause hielt sie
att und fand bei der Visitation Butter Speck Eier welche
sie wieder ans jenem Schranke geholt hatte

und Emma Berger große Steinstraße 5t, Der Zimmermamr
Friedrich Wilhelm Julius Siegmund Bahnhofstraße 18 und
Friederike Auguste Christiane Schmidt Niemeyerstraße 4
Der Ma chineutechniker Ernst Julius Franz Schmidt große
Brauhausgasse 9 und Anna Pauline Friederike Ulrich Stein
weg 42 Der Hausdiener Gottlieb Franz Reinhardt Georg
straße 3 und Wilhelmine Emma Conrad in Radewell b Am
mendorf Der Sattlermeister Wilhelm Emil Vogel zu Tor
gau und Jda Hedwig Montag zu Brehna Der Fabrikarbei
ter Rabanus Heinrich Wigge und Karoline Regina Anna Har
degen Giebichenstein Der Bergmann Hermann Panick zu
Wespen und Anna Auguste Schröder zu Halle a S Der
Fleischer Karl August Happat ch und Wilhelmine Jda Seise zu
Laucha a U Der Dr med und praktische Arzt Rudolph
Konrad Hermann Schmid zu Dresden und Luise Wilhelmine
Felicitas Bäumler zu Augsburg D r Handarbeiter Fried
rich Krell zu Halle a S und Wilhelmme Luise Stoye zuDe
litzsch

EheschUsznngen Der Ingenieur Karl Reinhold Richard
Kühl zu Merseburg und Anna Marie Busch Landwehrstr 10

Geboren Dem Former Paul Barth 1 S Friedrich Max
Thorstraße 26b Dem Sattlermstr Otto Vogel 1 T Mar
garethe Elsa Moritzzwinger 5 Dem Kaufm Simon Sernau
1 S Friedrich Hans Töpferplan 4 Dem Bahnarbeiter
Robert Meißner 1 T Emma Anna Marie Dryanderstraße 7

Dem Werkmeister Albert Mohr 1 T Martha Margarethe
Frieda Thorstraße 33 Dem Seiler Theodor Wilke 1 S
Albert Paul Spitze 2 Dem Former Hermann Meyer 1 S
Richard Pfännerhöhe La Dem Kaufm Willibald Schenke
1 S Albert Richard Walther Scharrng 2 Dem Zimmer
mann Anton Weise 1 S Fritz Anton Hirtengasse 13 Dem
Schmied August Oertel 1 T Margarethe Jda Agnes Kellner
gasse 7o Dem Fleischer Paul Hantke 2 S Friedrich Max
und Ernst Paul Berggasse 3 Dem Musikalienverleger Her
mann Richter 1 T Ilse Irene Sidonie Germarstr 2

Gestorben Des städt Wegeaufseher Paul Plahnert T
Klara Hedwig 9 M 27 T Steinweg 22 Des Eisenbahn
arbeiter Conrad Necke T Martha Alma 2 I 1 M 9 T
Pfännerhöhe 7s Der Dachdeckermeister Johann Christoph
Andreas Beck 73 I 2 M 19 T Saalberg 17 Des Mo
delltischler Adolf Kayser T Elise 5 M 16 T gr Brauhaus
gasse 31 Der Kaufmann August Adluug 73 I 5 M 18 T
am Hospital 1 Der Lederhändler Christoph Friedrich Noah

21 T große Klausstraße 7 Der Conditor Friedrich44 I
Hermann Eschke 43 I 4 M 25 T Leipzigerstraße 447

Standesamt Giebichenstein Metdung vom 14 März
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter C W Kunze Eichendorff

straße 4 und A P Zabeil Triftstraße 30
Geboren Dem Fischermeister Ch F R Knote 1 S Rain

straße 10 Der Fabrikarbeiter F W Henze 1 S Eichen
dorffstraße 6 Dem Buchdrr ker E Th C L Gorges 1 S
Advokatenstraße 9b

Standesamt Trotha Metdungen vom 5 12 März
Aufgeboten Der Bäcker Friedrich Albert Hahn Trotha

und Marie Träger Seeben Der Restaurateur Carl Herm
Meusel Markranstädt und Friederike Martha Brömme Tro
tha

Geboren Dem Schiffer Ludwig Heinrich 1 S Trotha
Dem Bergmann Otto Birkner 1 T Trotha Dem Maurer
Wihelm Presch 1 T Trotha Dem Arbeiter Gustav Gieb
IßT 1

Gestorben Des Böttcher Robert Scheike S Emanuel 21
T Trotha Des Bahnhofsarbeiter Bernhard Kohl S
todtgeboren Trotha Des Arbeiter Eduard Keck T
Minna 10 M 1 T Trotha

Standesamt Halle a Metdung vom 14 März
Aufgeboten Der Kellner Friedrich Albert Wiebach und

Ernestine Minna Föhre große Milchstraße 53 Der Bild
hauer Rudolf Adolf Lutz Langestraße 29 und Friederike The
rese Minna Lea Gommergasse 9 Der Hausdiener Herm
Werfel Geiststraße 61 und Antonie Friederike Schauseil Hew
riettenstraße 19 Der Hausbesitzer Christian Robert Meyer
Feldstraße 7 und Friederire Lina Lautemchläger Köuigstraße 7

Der Schuhmacher Julius Laws große Wallstraße 35136

KirMchK AmzeigM
Am Sonntag Re miniscere predigen

An A L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2Uhr Kindergottesdienst
Herr Superintendent v Förster Nachmittag 4 Uhr Prü
fung der Confirmanden Derselbe Abends 6 Uhr Herr
Diakonus Grüneisen

Montag den 18 März Abends 6 Uhr Passionspredigt
Herr Oberprediger Sickel

Freitag den 22 März Abends 6 Uhr Passtonspredigt Herr
Oberprediger Saran

Sonntag den 17 März Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zn St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinder
Gottesdienst Herr Diakonus Richter Abends 6 Ubr Herr
Oberprediger Sickel

Nachm 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Diakonus Richter

Mittwoch den 20 März Abends 6 Uhr Passionspredigt
Herr Oberdiakonus Wächtler

Donnerstag den 21 März Nachmittag 4 Uhr Prüfung der
Confirmanden Herr Oberprediger Sickel

Diemitz Vorm 9Vs Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Nachmittag 2 Uhr Prüfung der Confirmanden Herr
Oberprediger Saran Abends 6 Uhr Derselbe

Der Kindergottesdienst fällt aus
Hospitalkirche Vormittag 8V4 Uhr Herr Diakonus Nietsch

man n
Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz

Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Konstst, Rath Goebel

Freitag den 22 März Abends 6 Uhr Passtonsgottesdienst
Herr Kons Rath Goebel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8 Uhr Vormittag

An Nsumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindermisfionsstnnde Herr
Pastor Jordan Abends 5 Uhr Prüfung der Coufirmande
Herr HilfsPrediger Köhler

Mittwoch den 20 März Abends 6 Uhr Passionsstunde
Herr Kandidat v Gerlach

Zn St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knnth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfs
prediger Müller Abends 5 Uhr Passionsandacht Herr
Vicar Graßhoff

Mittwoch den 20 März Abends 5 Uhr Prüfung der
Confirmanden Knaben Herr Pastor Knnth

Freitag den 22 März Abends 3 Uhr Passtonsandacht Herr
Hülfvprediger Müller

Im Drakouissenhanse Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
stille hl Messe mit Homilie Vormittag 9V Uhr Hochamt
mit Predigt Nachm 2 Uhr Christenlehre und Kreuzweg



Apoftol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Ulrichsparochie Den 7 März der Bäcker F H Mitten

becher zu Graitschen bei Camburg mit M L Ziegler zu
Burg b R Den 9 März der Schlosser I R Böhme mit
A D A Döring Der Brauer W Frisch mit M E E
Just Den 10 März der Handarbeiter E Krenzien mit A
H E L Berger

Domkirche Den 11 März der Kaufmann Becker mit A
M Voigt

Glaucha Den 7 März der prakt Arzt Dr msä G Th
Lange mit F M M Kuhnt Den 10 März der Maurer
R A Schäfer mit M H A Däne Der Dachdecker K O
Rumstedt mit A M Leuther

GetMtkte
Zu U L Frauen Des Hausknecht Stolle T Marie Emma

geb 24 März 1888 Des Tischler Bröde T Emmy Hedwig
geb 21 November Des Schneider Lösch T, Wilhelmine
Marie Margarethe geb 14 Dezember Des Schneider
Gast S Julius August Max geb 14 Januar 1889 Ein
unehel S Paul Emil Max geb 22 Januar Des Hand
arbeiter Kunze S Friedrich Franz geb 1l, Februar Des
Zugführer Maaß S Emil Edmund Alfred geb 26 Februar

Rlrichsps ro Ms Des Schuhmachermstr Kettnch T Marie
Helene geb 5 Oktober 1888 Des Baumeister Gygas T
Magdalene Charlotte geb 23 Oktober Dcs Kaufmann
Bettzge T Charlotte Elisabeth Gertrud geb 15 Dezember

Des Hilfsbremser Schlegel S Max Otto geb 15 Dezember
Des Kesselschmied Kitzel T Friederike Lina geb 31 Dezbr
Des Zimmermann Eckelmann S Hermann Friedrich Max

geb 5 Januar 1889 Des Schmied Bunge T Helene Clara
Jda geb 10 Januar Des Stations Diätar Ulrich T,
Marie Emilie geb 23 Januar Des Ingenieur Lythall S
James Arthur geb 6 Febr Des Kaufmann Emmelmann
S Karl Arthur geb 13 Februar Des verst Restaurateur
Lange S Kurt Paul geb 19 Februar Eine unehel T
Jda Klara geb 2 März

Moruwarochie Des Schmiedemeister Eisentraut T
Martha Margarethe geb 29 November 1888 Des Post
HMboten Schaarschmidt S Erwin Paul geb 13 Dezember

Des Handarbeiter Bobach Zw Ä Karl Hermann u Ernst
Wilhelm geb 23 Dezember Des Schuhmachermeister
Würzburg S Paul Otto geb 30 Dezember Des Lohn
kellner Hirschfeld S Ludwig Max geb 10 Januar 1889

Entbindungs iJnstitun Ein nnehel S Karl Johannes
geb 27 Februar 1889 Eine unehel T Selma Christiane
Friederike geb 1 März Des Bauaufseher Nöhr S Paul
Oskar geb 2 März Eine unehel T Elsbeth Franziska
Paula geb 4 März Ein unehel S Otto Paul geb
6 März

DgMkirchs Des Versicherungsbeamten Thurm T Marie
Auguste Lorme geb 19 Juli 1888

S eumarkt Des Tapezierer Fröhlich S Max Walther geb
L Januar 1888 Des Kupferschmied Schalling S Paul
Arthur geb 15 April Des Architeet Fahro S Fritz Erich
geb 2 November Des Schneider Gottschalk T Anna
Martha geb 15 Dezember Des Privatdocent Niemeyer
S Johannes geb 5 Jannar 1889 Des Zimmermann
Franke S Willy Arthur geb 7 Januar Des Untversitäts
Profeffor Loofs L Martin Albert Otto geb 1 Januar
Des Tischler Niedballa T Bertha Hedwig geb 11 Januar

Des Kaufmann Zschernitz T Gertrud Elisabeth geb 5
Februar

Ätaucha Des Zimmermann Ebert S Friedrich Wilhelm
geb 7 Oktober 1888 Des Handarbeiter Geisenheimer S
Erdnrann Wilhelm Friedrich geb 2 November Des Fabrik
Wächter Finfch S Otto Kurt geb 6 November D sSchuhmacher Krebs S Hermann Ernst Willy geb 9 Novbr

Des Handarbeiter Scholz T Auguste Martha geb 8
Dezember Des Handarbeiter Guhn S Fritz Willy geb
20 Dezember Des Maurer Funke S Curt geb 22
Dezember Des Schneidemüller Zander S Ernst Otto
geb 14 Januar 1889 Des Fabrikarbeiter Dilsner S
Friedrich Hermann Robert geb 24 Januar Des Hand
arbeiter Scholz T Pauline Elife Marie geb 27 Januar
Des Zimmermann Rane S Friedrich Willy geb 29 Januar

Wohlthätigkeit
3 Mark für eine hülfsbedürftige Wittwe oder Waise

IVz Mark für ein krankes Kind i Mark für eine Wöch
nerin V Mark zur Verbreitung der Sonntagsklänge und
zwei Mal Vz Mark für eine alte bedürftige Frau sind dem
Kirchenbecken entnommen um der Bestimmung gemäß verwen

det zu werden 2 Kor 9 7 Sickel20 Mark sind mir für Arme übergeben Gott segne
Eederin und Gabe Nietschmann Vastor1 u0 Mark für den Kirchbau unserer Gemeinde sind mir
von unbekannter Hand durch die Post zugegangen wie ich mit
warmem Dank hierdurch bescheinige

v Hoffmann Pastor

Stadt Theater
Einer Aufführung der Schiller scheu Räuber

wird man auch jetzt noch allgemein mit Spannung ent
gegensehen wenn auch die gegenwärtige Generation den
wilden Freiheitsträumen des Dichters nicht die Begeister
ung wird entgegenbringen können wie es vor hundert Jah
ren geschehen ist Glich doch das war nach der
Aussage eines Zuschauers die Wirkung der ersten Aufführ
ung in Mannheim am 13 Januar 1782 das Theater
einem Irrenhause rollende Augen geballte Fäuste stam
pfende Füße heisere Aufschreie im Zuschauerraum fremde
Menschen fielen einander schluchzend in die Arme es war
ems allgemeine Auflösung wie mr Chaos aus dessen Ne
b n eine neue Schöpfung hervorbricht Heutzutage wird
eine Theaterdirektion sich schon an der athemloseii Spann
ung mit der das Publikum das Spiel verfolgt und an
dem wiederholten Applaus genügen lassen müssen um
daran einen Maßstab für den Ausfall der Leistung zu
haben Der gestrigen Aufführung der Räuber wurde
beides reichlich zu Theil Und die Bedenken die man bei
den großen Schwierigkeiten der Jnscenirung nicht mit Un
recht gerade den Räubern entgegenbringt wurden gänz
lich gehoben Die Vorstellung reiht sich den besten der
Saison an dürste sogar in Bezug auf scenische Abrundung
die erste Stelle einnehmen Nicht oft haben wir auf un
serer Bühne Volksmassen in so gefälliger und wirkungs
voller Anordnung gesehen wie die bunt belebten Gruppen
der geschmackvoll costümirten Räuber die sich gegen den
mannigfach wechselnden Waldhintergrund malerisch abho
ben Auch das Zusammenfiel die Bewegung und Stell

ung der Einzelnen wirkte harmonisch alles ließ auf eine
eingehende und dankenswerthe Thätigkeit der Regie schließen

Die Aeußerlichkeiten entsprachen auch die Leistungen
der einzelnen Darsteller von denen jedem bis auf die
kleinste Rolls herab sein richtiger Platz zugewiesen war
den er auch voll und ganz ausfüllte Ein künstlerisches
Zusammenspiel war die wohlthuende Folge davon Erich
Schmidt zeichnete die Gebrechlichkeit des alten Grafen
von Moor schon durch die trefflich gewählte Maske sein
durchdachtes Spiel vervollständigte das Bild des schwachen
Greises Berthold Sprotte entsprach in seiner äußeren
Erscheinung wohl dem idealen Charakter Karl Moors und
wußte bis zu Ende seiner schwierigen und umfangreichen
Rolle das Interesse der Zuhörer rege zu erhalten Sein
im ganzen maßvoller Vortrag würde an manchen Stellen
durch ei langsameres Tempo an Deutlichkeit gewonnen
haben In der Rolle des Franz Moor lernten wir als
tüchtigen Charakterdarsteller Gustav Kober vom Lesftng
Theater in Berlin kennen Der Künstler wußte gleich
von der ersten Scene an das Interesse der Hörer zu ftsfeln
und riß im weiteren Verlauf seiner großartigen Darstell
ung zu wiederholtem lauten Beifall hin Die einheitliche
in jeder Einzelheit itief durchdachte Gestaltung des teuf
lischen Charakter des Franz bezeugten das hohe Talent
unseres Gastes Packend wirkte das Dämonische in feinem
Spiel und Mienenspiel wirksam unterstützt durch den ge
dämpften Sprachton der trotz der häufigen Anwendung
der gepreßten Zischlaute die Worte deutlich vernehmen
ließ Eduard Wendt s Leistung als Hermann war be
sonders in der Auseinandersetzung mit Franz hervorragend
Der Darsteller der Räuber im allgemeinen ist oben schon
gedacht Eine besondere Erwähnung verdienen Adolf
Schumacher als Spisgelberg Hilmar Geißler als
Schweizer und Alfred Biehler als Roller Trefflich
gab Karl Fried au bis Rolle Kosinsky s und Edmund
Doß den Magistratsbeamken mit dem Humor des Wallen
stein schen Kapuziners Auch Joseph Hertzka als den
alten Diener Daniel dürfen wir nicht übergehen Die
Rolle der einzigen Frauengestalt des Stückes Amalia
war durch einen unglücklichen im Interesse der Aufführ
ung glücklichen Zufall in die berufenen Hände Julia
Behre s übergegangen Die Hsldengröße der Geliebten
eines Karl Moor fand in der Darstellung unserer Heroine
ihren vollen und wahren Ausdruck Wir hoffen daß auch
ohne Gast eine Wiederholung der musterhaften Vorstell
ung nicht ein frommer Wunsch bleiben möge und daß im
allseitigen Interesse auch das größere Publikum sich ein
sinken werde für das sonst immer gerade die Räuber
sin Magnet waren

SeNichtsÄKVhzMdl5Mge
Strafkammersitzung vom 14 März

Der vielfach auch mit Zuchthaus vorbestrafte Arbeiter Franz
Städtler aus Halle welcher gegenwärtig eine ihm wegen Be
trugs zuerkannte Strafe in Lichtenburg verbüßt wurde wegen
Betrugs im wiederholten Rückfalle zu einer Zusatzstraie von
3 Monaten und 50 Mk event 1 Tag für je IS Mark verur
theilt Im April v I erschien St im Gescbäftslokale des
Uhrmachers B hier stellte sich als Gutsbesitzer aus Eisleben
vor welcher jetzt in der Nlbrechtstraße wohne uns gab an er
wolle seinem Sohne Lehrling bei der Eislebener Diskontobank
ein Geschenk machen suchte eine Uhr im Werthe von 64 Mk
aus und bai da er Geld nicht bei sich höbe um Zusendung
nach seiner Wohnung er wolle sich erst bei einem Bankier
wo er sein Geld deponirt habe solches holen Die Uhr wurde
ihm in die bezeichnete Wohnung geschickt er seiest ist aber nicht
wieder gekommen um Zahlung zu leisten

Das hiesige Schöffengericht verurtheilte am 15 Januar d I
den Kaufmann Arthur Valentin z Z in Neurnppin aus s 183
Str G B Erregung öffenilichen Aergernisses pp zu 1 Mo
nat Gefängnißstmie In Folge der eingelegten Berufung er
kannte der Gerichtshof heute auf eine Geldstrafe von 200 Mk
im Unvermögensfalle 20 Tage Gefängniß

Der 22jährige domizillose Dieustknccht Wilhelm Hermann
aus Tornau war dcs Diebstahls im wiederholten Rückfalle
des Betrugs in 2 Fällen und der Fälichuua von Legitimations
papieren beschuldigt Er hatte Anfangs Januar dem Kneck t
K in Biesen 1 Ueberzieher und Evlmderuhr entwendet
ferner im Dezbr v I sich bei den Gutsbesitzern R in Selben
und H in Setbitz als Knecht für das Jahr 1889 vermiethet
am 1 Januar d I 3 Mk Handgeld entgegengenommen den
Dienst aber nicht angetreten Endlich hatte er zum Zwecke
feines bessern Fortkommens ein Legitlmanonspapier einen im
gestohlenen Ueberzieher vorgefundenen für den Knecht K aus
gestellten Abmeldeschein auf seinen Namen umgeändert und sich
auf Grund dieser Legitimation beim Hüfner St in Sachau
vermiethet Die Strafe lautete auf 7 Monate Gefängniß und
1 Woche Haft

Der Roßschlächter G H Kötz der Fleischer F I Sprinaer
aus Halle der Fuhrwerksbesitzer F A W Gödicke aus Löbe
jün und der Geschirrführer Auton Wunsch daher waren be
schuldigt in einer Julinacht v I auf der Chaussee zwischen
Trotha und Löbejün gemeinschaftlich nnd zwvr Kötz und Sprin
ger nachdem sie Gödicke und Wunsch wegen angeblichen Kir
fchendiebstahls zur Rede gestellt hatten zuerst Gödicke nieder
geworfen ins Gesicht geschlagen und mit Füßen getreten dann
Wunsch zur Erde geworfen und auf ihn losgeschlagen gemiß
handelt Gödicke und Wunsch indem sie mit Hebebäumen auf
Kötz nnd Springer losschlugen dieselben körperlich verletzt end
lich Kötz durch einen Revolverichuß den Gödicke verletzt zu
haben Kötz wurde zu K Springer zu 2 Gödicke zu 6 und
Wunsch zu 2 Monaten Gefängnißstrase verurtheilt

Der wegen Diebstahls und Urkundenfälschung mit Gefängniß
und Zuchthaus bestrafte in Lichtmburg iuhaftirte Knecht Carl
Kleine aus Wettin hatte sich abermals wegen Diebstahls zu
verantworten K war geständig in einer Oltobernacht p I
aus seines Diennherrn Pferdestalle in Dmrntz in welchem er
mit feinem Mitknecht W schlief Rock Jaquet Hose Strümpfe
Tuch Schürze c einen Bettbezug und 2 Säcke dem W be
züglich feinem Dienstherrn gehörig weggenommen zu haben
Die Sachen sind außer dem Bettbezug welcher später auf einer
Gartenhecke hing nicht wieder zum Vorschein gekommen Das
Gericht erkannte auf 1 Jahr Zuchthaus Zusatzstrafe zu der
Kleine im Otk v I zuerkannten 11z jährigen Zuchthausstrafe

Zehnte Geflügelansstellung des ornitho
logischen Central Vereins für Sachsen

und Thüringen
In den Räumen des Hosjägers ist augenblicklich eine gar

bunte Gesellschaft aus dem Reiche der Vogelwelt untergebracht

Tausende von prächtigen Exemplaren unseres Hausgeflügels
beliebte Sing und Ziervögel sind von Züchtern und Liebhabern
der Vogelwelt aus allen Theilen Deutschlands nicht allein son
dern auch des Auslandes hier zusammengeströmt und der or
nithologische Central Verein süc Sachsen und Thüringen darf
darin einen neuen Beweis dafür sehen daß seine Bestrebungen
allgemeine Anerkennung finden Heute früh fand die Eröffnung
dieser Geflügeb Ausstellung durch den Ehrenpräsidenten des Ver
eins Herrn Regierungspräsidenten von Diest ausMerseburg
statt Unter den zu dieser Feierlichkeit im festlich geschmückten
Vorsaal des Etablissements Versammelten bemerkten wir u a
auch die Herren Oberbürgermeister Staude Stadtraih von
Holly Regierung Rath a D Gneist und Commerzienrath
Bethcke

In seiner Eröffnungsrede gab Herr Regiernngs Präsident
v Diest zunächst seiner Freude darüber Ausdruck daß es ihm
abermals vergönnt sei an einem Ehrentage des Vereins zu
erscheinen und eine Ausstellung eröffnen zu können die wie
er aus dem ihm übermittelten Verzeichnis schon ersehen habe
sich durch große Reichhaltigkeit des zur Schau Gestellten aus
zeichne

Es habe sich im Lause der Jahre ein immer engeres Band
zwischen ihm und dem Verein geknüpft dessen Mitglieder ihm
zu nahen Bekannten geworden seien und dessen Bestrebungen
er als Laie immer besser verstehen und würdigen gelernt habe
Darum freue er sich daß der Verein stets neue Erfolge zu ver
zeichnen habe und das geographische Gebiet aus dem seine
Ausstellungen beschickt würden sich mehr und mehr erweitere
Diese Erfolge seien aber auch in dem W sen des Vereins be
gründet der es sich zum Ziel gesetzt die Natur die Geschöpfe
Gottes zu erforschen und so sei auch in Zukunft zu erwarten
daß der Verein sich immer gedeihlicher entwickeln werde Bei
dieser festlichen Gelegenheit fei es aber Pflicht der hohen Frau
zu gedenken welche wie bereits früher so auch jetzt huldvollst
das Protektorat über die Ausstellung übernommen habe für
das Wohlwollen welches Ihre Königliche Hoheit die Frau
Vr il ssin Friedrich Carl jetzt wie bisher dem Verein gezeigt
hübe gebühre derselben tiefgefühlter Dank Daneben aber
müsse auch des königlichen Neffen der hohen Frau auf Preußen
und Deutschlands Thron Sr Majestät unseres allverehrten
Kaisers gedacht werden der auch ein Freund des Natürlichen und
der Natur sei und gewiß auch für die Bestrebungen dieses Ver
eins Interesse haben werde wenn er von denselben erfahre
was sicher geschehen werde da er der Redner an seinem
Theile sobald es möglich sei Nicht ermangeln werde Sr
Majestät schriftlich wie mündlich über dieselben Mittheilung
machen werde In das zum Schluß dieser Ansprache auf Sr
Majestät den Kaiser ausgebrachte dreimalige Hoch stimmten
die Anwesenden begeistert ein

Darauf nahm Herr Oberbürgermeister Staude das Wort
derselbe sprach zunächst dem Herrn Regierungspräsidenten im
Namen des Voreinsvorstandcs und auch im Namen der Stadt
Halle welcher der Herr Rs iernngspräsident stets ein warmes
Interesse entgegengebracht habe Dank danir aus daß derselbe
sich habe bereit finden lassen die Ausstellung zu eröffnen
Daraus forderte der Ridner die Anwesenden aich dem Dank
gegen die Frau Prinzessin Friedrich Carl welche durch Ueber
nahme des Protektorats über die Ausstellung aufs neue ihr
Wohlwollen gegen den Verein in buldvoller Weise bethätigt
habe durch ein dreimaliges Hoch Ausdruck ,u geben Nachdem
dies geschehen war erklärte der Herr Regierungspräsident
von Diest die Ausstellung für eröffnet und trat darauf be
gleitet von den Vertretern der städtischen Behörden unter
Führung einiger Kom teemitglieder einen Rundzang zur Besich
tigung der Ausstellung an

Ein Rundgang durch die Räumlichkeiten in welchen die ein
zelnen Gruppen der Ausstellung untergebracht sind läßt die
Mannigfaltigkeit und Reichhaltigkeit derselben in allen ihren
Theilen erkennen Nutz wie Luxus Geflügel ist in zahlreichen
Varietäten in großer Fülle vorhanden und nicht blns dem Ge
flügelzüchter sondern jedem Thierliebhaber wird der Anblick
der mannigfaltigen Formen in denen ihm unser Hausgeflügel
entgegentritt der Gesang der ausgestellten Kanarien und
sonstigen Singvögel und das schmucke Gefieder der Ziervögel
Unterhaltung und Genuß gewähren

Im unteren Raum des Saales sind die verschiedensten Formen
des Haushubnes vereinigt dessen Zucht etwa seit der Mitte
unseres Jahrhunderts in Deutschland einen bedeutenden Auf
schwung genommen hat so daß neben d m deutschen Landhuhn
das als Nutzbuhn verhältnißmäßig geringen Werth für den
praktischen Gebrauch hat zahlreiche ausländische Rassen gehalten
werden theils als Nutz zum großen Theil aber auch nur als
Sportgcslügel Die Ausstellung weist daher denn auch nicht
weniger als 259 Nummern von Hühnern auf welche sich auf
28 Klassen vertheilen Der erwähnten gcrmzen Bedeutung
des deutschen Landhuhnes entsprechend ist dasselbe auch nur in
3 Nummern vertreten die übrigen Hühner gehören ausländischen
Varietäten an meist umfaßt iede Nummer einen Stamm be
stehend aus 1 Hahn und 2 Hühnern seltener sind Nummern
mit mehr Exemplaren oder in elv cn Thieren Da treten uns
zunächst die Riesen auf dem Hühnerhof in den asiatischen Rassen
entgegen das Eochinchinahuhn Klasse 1 und 2 mit in gemmmt
22 Nummern und das ihm sehr ähnliche Brahmaputrahuhn
Klaffe 3 und 4 mit 11 Nummern dann das zwischen beidensteh nde Langshanhnhn Klasse 5 mit 10 Nummern Von

amerikanischen Kreuzungsprodukten ist die Varietät Phymouth
Rock besonders reichhaltig vertreten Klasse 6 mit 32 Nummerr
daneben finden sich die Wyandottes das neueste Produkt ameri
kanischen Züchterfleißes in Klasse 7 mit 13 Nummern Die
höchste aller Hühnerrassen die Malayen treien uns in Kl 8
mit 3 Stämmen entgegen daneben treffen wir in derselben
Klasse noch einen Stamm Uokohamas welche den Malayen
ähnlich erst feit wenigen Jahren in Europa eingeführt sind und
sich durch den nach Fasanenart horizontal oder gesenkt oft so
gar am Boden nachschleifend getragenen prächtigen Schwanz
auszeichnen Gleich den letztgenannten Rassen zählen die Phönix
hühner mit ihren prächtigen Schweifen Kl 9 mit 3 Nummern
wegen ihrer Schönheit zum Svortgeflügel Es folgen als
weitere Schmuckhühner in den Klassen 10 Spanier und 11
Andalusier und Minorka je 5 Nummeru Das durch sein
zartes Fleisch ausgezeichnete jedoch große Aufmerksamkeit in
der Pflege erfordernde englische Dorkinghuhn findet sich in
Klasse 12 in 4 Nummern die französischen Rassen I a 1sobs
ersvö oosur und Houdan in Kl 13 in 8 Nummern Die in
England zum Hahnenkampf verwendeten Kämpfer zeigen sich
hier in Kl 14 in 6 Stämmen holländische Rassen als Paduaner
in Kl 15 und 16 mit 17 Stämmen als eigentliche Holländer
in Kl 17 mit 6 Stämmen Den als ausgezeichneter Eierleger
bekannten Hamburgs Kl 18 bis 20 19 Nummern schließen
sich die gleich empfehlenswerthen Italiener an welche in Kl
21 und 22 durch nicht weniger als 40 Stämme repräsentirt
sind Deutsche Hühner sehen wir dann in Kl 23 in 2 Stämmen
der Lakenfelder Rasse Reich vertreten folgen in Kl 24 bis 27 die
Zwerghühner in verschiedenen Formen als Bantams und Zwerg
kämpker Kl 28 weist mehrere Kreuzungen dann einen Stamm des
prächtigen SumatrcvHuhns einen Stamm Polnerara ferner
englische Rothkappenhühner und einen Stamm des deutschen
Kriechhuhns auf Außer den Hühnern sind der ersten Gruppe
Großgeflügel noch die im Garten und in der Veranda unter
gebrachten Enten Kl 29 und 30 mit insgesammt 19 Stämmen
Gänse und Truthühner in je 3 Stämmen und Pfauen in zwei
Stämmen eingerecht Die Tauben an der Hinteren Seite
und auf den Emporen des Saales ausgestellt sind in
811 Nummern äußerst reichhaltig vertreten Wir erwähnen



zier nur daß don den riesigen Römertauben 6 Paar von als
Nutztauben geschätzten Modenesern und Maltesern welche
zusammen als Hühnertauben wegen ihres nach Hühnerart
bochgetragenen Schwanzes bezeichnet werden 49 Paar von den
orientalischen Bagdetten durch eigenthümliche Wucherungen
an der Nasenhaut auffallend 35 Paar von den allbekannten
Kröpfern verschiedenster Färbung sogar 143 Nummern ausge
stellt sind darunter sehr theure Exemplare bis hinauf zum
Preise von 400 Mk das Paar Die schönen Jndianertauben
mit den sie charakterisirenden großen Augen sind in 25 Num
mern vorhanden von Pfautauben mit ihrem Prächtigen
Schwanz 35 Nummern Perrückentauben mit über den Kopf
sich sträubenden Federn 55 Paar und die niedlichen Mövchen
mit Halskrause und Federrosette am Vorderhals in mancherlei
Finbenunterschieden in nicht weniger als IM Nummern Es
folg n dann noch 116 Paar Tümmler in verschiedenen Farben
Barietäten Trcmmeltauben 5V Paar und darauf zahlreiche
Paare verschiedener Acten sogen Farbentauben Veredlungen
unserer Feldtaube wie Schwalbentauben Gimpel Wech
schwiiuze Mönche Staare Eis Locken undLmb ouben u s w
Auch die Brieftauben sind in 5 Paaren verirr sowie die
Lachtauben in 4 Paaren

Äe Kanarien Kl 78 mit 3V Nummern sind in einem be
sonderen Zimmer des oberen Stocks untergebracht ebenso die
zahlreichen in und ausländischen Sing und Ziervögel darun
ter Dompfaffen Papageien Prachtfinken Sonnenvögel Tiger
finken Astülds u s w In der letzten Gruppe finden sich
Gcräthe mannigsaltigster Art für die Geflügelzucht ausgestopfte
Vögel und Schriften über Geflügelzucht

Besonderer Aufmerksamkeit der Besucher dürste sich die von
Herrn Tautz Hierselbst ausgestellte Kollektion ausgestopfter
Wgel erfreuen welche an der geschlossenen Qnerfeite des
Saales aufgestellt ist Am einem vor derselben stehenden mit
Blumen geschmückten Tischchen ist übrigens auch das aus Rom
datirte Schreiben zur Schau gestellt in welchem I K H die
Frau Prinzessin Friedrich Carl huldvollst die Annahme des
Protektorats über die Ausstellung ausspricht

Zum Schluß machen wir die Besucher der Ausstellung noch
daraus aufmerksam daß in dem mit der Kaiserbüste zwischen
frischem Grün geschmückten Vorsaal in welchem die Eröff
nungsfeierlichkeit stattfand auch von dem rührigen Wirth des
Etablissements Herrn Eberhardt eine Bodega eingerichtet
ist iu welcher neben den spanischen Weinen der Jmperial
Wme Company in London Sekt der Firma Klos und Foerster
in Freyburg a U zum Busschank kommt deren hiesiger Ver
treter Herr Max A Müller die geschmackvolle Ausstattung
der Bodega besorgt hat

Im Ganzen weist die Ausstellung 1207 Nummern auf welche
von 173 Ausstellern eingeschickt sind welche sich nicht blos auf
das Vereinsgebiet vertheilen viele derselben haben vielmehr
außerhalb desselben in den verschiedensten Theilen Deutschlands
ihren Wohnsitz und selbst England ist durch die von Jardleh
in Birmingham eingesendeten zahlreichen hervorragenden Exem
plare von Hühnern und Tauben vertreten Wir sind überzeugt
daß der Besuch der Ausstellung sich wie bei früheren ähnlichen
Veranstaltungen des ormthologischen Central Vereins äußerst
rege gestalten wird sicher wird keiner der Besucher die Aus
stellung unbefriedigt verlassen

PsosiKZ und RachlmVftaats
Aus der Provinz Ein Kuriosum eigener Art

aus kommunalem Gebiete haben wir ans unserer Provinz zu
verzeichnen nämlich die in den letzte Tagen erfolgte Bestätig
ung des bisherigen Oberbürgermeisters der Stadt Naumburg
a S Herrn Göbel zum Bürgermeistsr der Stadt Freyburg
a d Unstrut Herr Göbel ein studirter Jurist ist nachdem
seine zwölfjährige Naumburger Wahlzeit letzthin abgelaufen
bei der Neuwahl durch einen Nichtjuristen den bisherigen
Pwrzheimer Oberbürgermeister Kraatz einen Sohn unserer
Provinz der sich von Grund auf durch eigene Kraft empor
gearbeitet hat aus den Felde geschlagen worden Herr Kraatz
ist als erster Nichtjurnt auf dem Naumburger Oberbürger
meisterposten vom Kaiser wider vielseitiges Erwarten be
stätigt worden und Herr Göbel hat sich zufolgedessen in dem
benachbarten kleinen Freyburg um den Bürgermeisterposten
beworben und ihn auch erhalten

Bitterfeld 13 März Eisschutz Bei Jeßnitz hat
sich in der Mulde ein Eisschutz gebildet In Folge dessen ist
der Mich bis oberhalb unserer Stadt ganz mit Eis versetzt
Schnell eintretendes Thouwetter würde unserer Umgegend
schwere Wassersnoth bringen

Leipzig 13 März Hochherzige Stiftung Ein
hochherziger Bürger Leipzigs dessen Name nicht genannt wer
den soll hat dem Magistrat 100,000 Mark mir der Bestimm
ung zur Verfügung gestellt daß von den Zinsen hilfsbedürf
tige Wittwen von Proeuristen und Kommis hiesiger Kaufleute
und Buchhändler unterstützt werden

Lützen 14 März Zur Warnung Vor etlichen
Tagen setzte der Auszügler Sch in Bothfeld seine luftdicht
verschlossene und bis zur Hälfte mit Wasser gefüllte kupferne
Wärmflasche in den Ösen Infolge der Dämpfe die sich in
ihr entwickelt und angesammelt hatten zersprang dieselbe mit
furchtbarem Knalle und zertrümmerte nicht blos den eisernen
Oien sondern auch noch Stühle und andere Stubengeräthe
Ein Glück für den alten Mann war es daß er wenige Mi
nuten zuvor den Ölen an dem er sich gewärmt verlassen hatte
und sich in der Thür zw schen der Stube und Hausflur be
fand um etwas aus der Küche zu holen

Schleiz Brand In dem eine Stunde von hier ent
fernten Orte Pörmitz brannte am 12 März Nachts gegen 2
Uhr ein Bauerngut bestehend aus Wohnhaus Scheune und
zwei Nebengebäuden vollständig nieder Bezüglich der Ent
stehung des Feuers wird eine Brandstiftung durch fremde
Hand vermuthet Gerettet wurde nur das Vieh Bei der
großen Bestürzung im Hause wäre der alte hinfällige Vater
des abgebrannten Gutsbesitzers beinahe verunglückt er wurde
noch durch ein Fenster gerettet

Handel und Verkehr
Hallescher Zuckerbericht vom 15 März 1889 Roh

zucker Die zu Anfang der Woche herrschende ruhige Stim
mung machte bald einer ie en Tendenz Platz da die Raffine
rien wieder größere Kaufordres ertheilten uud haben die Preise
erneut einen Aufschlag von Mk 0,40 über vorwöchentliche
höchste Notiz gewonnen Umsatz hiesigen Bezirks 34000 Sack
Rassinirter Zucker bewahrte uuveräude rt seine feste Haltung
doch wareu die Umsätze nur beschränkt da die zweite Hand viel
fach mit Realisiruug früherer billiger Abschlüsse vorgeht
Heutige Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Rende
meut 92 Mk 40,00 40,40 Rendement 88 Mk 37,50
83,40 Nachprodukte 75 Rendement Mk 28,00 32,00
Rassinirter Zucker per 100 Kilo Raffinade f Mk 61,00
Patent Würfel Mk 65,00 Gem Raffinade I Mk 59,00 60,00
Gem Melis I Mk 57,50 Gem Melis II Mk 56,50 57,00MÜasse zur Entzuckerung Mk 6,00 6,20

Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 14 März
1889 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 31,00 bis
Mk Weizenmehl 00 27,00 bis 27,50 Mark Weizenmehl 0
25,00 bis 25,50 Mk Raggenmehl 0 24,00 bis 24,50 Mk Roggen
mehl 0 1 23,00 bis 23,50 Mark Futtermehl 15,00 bis
Mk Roggenkleie11,50bis M Weizenkleie 10,50 Mk Weizen
schaale s 9,50 M Haidemehl 31 M

Dividende der Anhalt Dessauifchen Landes
bank In der gestrigen Aufsichtsrathssitzung wurde der Ab
schluß für 1888 vorgelegt Derselbe ergiebt nach bedeutenden
Reservestellungen und 67,800 M Gewinnübertrag 8 I Proz
Dividende

So lange der Vorrath reicht Die Gründer der
Aktiengesellschaft Elektrizitätswerke Salzburg annonciren so
eben in einem süddeutschen Blatte den freihändigen Verkauf
von 1500 Aktien a 200 fl mithin des gesammten Aktienkapi
tals von 300,000 fl Der Verkauf der Aktien erfolgt so lange
der Vorrath reicht wie es in der betreffenden Kundmach
ung heißt bei der Bankfirma Karl Leitner in Salzburg

Ne ue Zuckerraffinerien Wie die Wes Ztg hört
haben Bremer Kapitalisten die Errichtung einer Zuckerrasfinerie
in Hameln in die Hand genommen In der Gegend sind meh
rere Roh Zuckerfabriken vorhanden eine Raffinerie aber nicht

Vereinigte Pommer sche Eisengießerei und
Halle sche Maschinenbauanstalt vorm Vaaß u Litt
manu Unterm 4 d M in das Handelsregister des Amsge
richts Halle eingetragen Das Grundkapital der Gesellschaft
betrug bisher nicht 1,500,000 M sondern nur 900,000 M
und ist eingetheilt in 1500 Aktien s 300 M und 30 Aktien
s 1500 M In der Generalversammlung vom 2l September
1888 ist jedoch die Erhöhung des Grundkapitals um 600,000
M welche durch 400 Akiien u 1500 M ausgebracht werden
sollen beschlossen Von diesen neu auszugebenden Aktien sind
200 Stück a 1500 M 300,000 M zum Nominalbetrag ge
zeichnet und voll eingezahlt so daß das Grundkapital um
300,000 M erhöht ist und nunmehr 1,200,000 Mark in 1500
Aktien a 300 M und 500 Aktien s 1500 M besteht

CosPsdemcht der BsvIsisMeW M Halls K G
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Nie Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

WsLtesSesicht des HMeMe TagMaLtsS
Muthmaßliches Wettrr für den 16 März 1889

Nördlicher Wind veränderliche Bewölkung
ohne wesentliche Niederschläge später Neigung
zur Ausklärung Temperatur wenig Aenderung

Dat Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

t slsiirs Rssuill

Feuch
tigkeit

Lust /s
Wind Wetter

14/3 i
15/3

8 Ubr
7 Ubv
2 Uhr

75S 0
758 0
760,0

1 3
5,0
2,5

1,0
4,0
2,0

70
88
69 FvV

Schnee
Schnee
wolkig

Städten folgende Haparanda 18 Petersburg 11 Memel
0 Berlin s 1 Hamburg s 1 Cbemnitz 0 München
1 Wien Z 3 Scilly l 9 Balentia 9
Waslerstände Am IS März Halle i 2 66 TroEa

4 3,64 Am 14 März Calbe Oberpegsl 1,93 Unterpe
gel 2 40 Dresden 0,18 Magdeburg 1,91

MSesatuN
Vorzügliches an Romanen Novellen und Erzählungen bietet

der zweite Band Heft VI bis IX der Groß Oktavausgabe des
lausenden Jahrgangs von Ueber Land und Meer Stuttgart
Deutsche Verlags Anstalt Rumänien das bayrische Gebirge
Italien Frankreich die Schweiz ja das offene Weltmeer bilden
die Schauplätze aus denen die hier mitgetheilten erzählenden
Werke eines Marco Broeiner A von Perfall Richard Voß
Leo Warren H Rosenthal Bonin Max Lah und anderer nam
hafter Autoren sich abspielen Nicht minder mannigfaltig sind
die Stoffe die in den kleineren Aufsätzen biographischen kultur
geschichtlichen oder sonst populärwissenschaftlichen Inhalts be
handelt werden und ein gleiches gilt von dem ebenso reichen
als künstlerisch schönen Bilderschmuck der alle Gebiete des
malerisch Darstellbaren in formvollendeter Weise berührt Ber
solcher Reichhaltigkeit und Gediegenheit des Gebotenen in Ver
bindung mit der prächtigen Ausstattung ist der Preis von 4
Mark für den Band oder Mk 1 pro Heft jedenfalls ein
unerreicht niederer zu nennen

Vermischtes
Z Eine Rede v Bülow s Bremen 13 März Dr

Hans von Bülow hat heute inBegleitung seiner Frau auf dem
Lloyddampfer Saale die Reise nach Amerika angetreten wo
er in Newyork Philadelphia Boston e Concerte zu geben ge
denkt Voraussichtlich wird seine Rundreise bis Ende Mai
dauern Gestern Abend leitete er noch das letzte Abonnements
concert im hiesigen Künstlerverein Seit zwei Jahren führt
er in diesen großen Winterconcerten den Tactstock mit welchem
Erfolge davon legte der gestrige Abend ein beredtes Zeugniß
ab Es war eine ernste und echteBülowfeier bei der auch die
Rede des Gefeierten nicht fehlte und zwar war dieselbe wieder
so originell daß sie im Auszuge mitgetheilt zu werden ver
dient Vor Beginn des zweiten Theiles des Concertes der

Beethoden schen Sinfonie Nr 3 Eroica wurde Bülow mit
einem Tusch am Dirigentenpult empfangen und seitens des
Orchesters durch eine Ansprache des Concertmeisters Skalitzky
gefeiert Gleich darauf nahm Bülow das Wort dankte dem

Collegen und wandte sich dann an das dichtgedrängte Publi
kum mit etwa folgenden Bemerkungen Bei meinem Abschiede
von hier möchte ich bevor ich die Eroica mit der ich meine
Thätigkeit hier angefangen habe beginne einiges sagen Es
überkommt mich ein Gefühl der Wehmuth das dem ähnlich ist
welches Wohl der Battenberger gehabt hat als er von dem
politischen Schauplatze wie es ihm der Reichskanzler voraus
gesagt verschwand Allerdings hinkt dieser Vergleich dort ist
ein junger Fürst hier steht ein grauer Künstler der Batten
berger nahm aus Bulgarien halbasiatische Erinnerungen mit
ich nehme von hier cultivirte europäische ja eckt deutsche Re
miniscenzen mit mir In warmen und anerkennungsvollen
Worten dankte er dann dem Orchester das ihm so treu beige
standen den Mitgliedern des Comitees und dem Publikum

Hamburg ist zwar meine Residenz aber von dort kann ich in
zwei Stunden hier sein und so werde ich dann und wann wohl
wieder kommen Ich komme nochmals auf meinen unglücklichen
Vergleich mit dem Battenberger zurück Wir Beide haben einen
Nachfolger er den Koburger ich eine tüchtige bewährte Kraft
Wollen Sie meinem Nachfolger dieselben Sympathien entgegen
bringen für die ich nochmals aus tiefstem Herzen danke Nach
diesen Worten brach ein Beifall los den man von den ruhigen
Bremern sonst nicht gewohnt ist und die Ovation steigerte sich
noch als Bülow mit bekannter Meisterschaft das Betthoven sche
Werk zu Ende geführt hatte Als Nachfolger des berühmten
Dirigenten ist für die Concerte der Professor Erdmannsdörffer
vom kaiserlich russischen Conservatorium in Moskau berufen
worden Derselbe war früher Professor amCouservatorium zu
Sondershausen

Zum Raubmord an der schweizer Grenze
Bozen 9 März Der Fall Dr Victor Schick welcher im
schwnzerischen Uinathale nahe der tirolischen Grenze Ende
August vorigen Jahres todt aufgefunden wurde weshalb we
gen Verdachtes des Raubmordes die gerichtliche Untersuchung
eingeleitet worden ist kommt am 20 d vor hies SÄwurge
richishose zur Verhandlung diese wird drei bis vier Tage in
Anspruch nehmen Beschuldigt des Verbrechens des Raubmor
des sind die Schafhirten Jakob Kuen von Zartsch im Vintsch
gau 6l Jahre alt verehelicht und Josef Schöpf von Mals
30 Jahre alt Außer der umfangreichen Anklageschrift kommt
auch ein längeres fachmännisches Gutachten der medicinischen
Fakultät in Innsbruck über den Leichenbefund zur Verlesung
Es sind zehn Zeugen aus dem Vintschgan zur Verhandlung
vorgeladen sowie die Herren Universitätsprofessor Dr Julius
Kratter und der Gerichtsarzt Dr Anton Profanier als sach
verständige Der 33jährige verehelichte Stadtrath von Döbeln
in Sachsen Dr Victor Schick reiste bekanntlich Ende Juli
vorigen Jahres ganz allein als Tourist nach Tirol und wollte
von Glarus über den Schlinigpaß nach der Schweiz wandern
Man fand dessen arg entf llte Leiche erst nach einigen Wochen
an einer sehr abgeschiedenen Stelle bei den fogannten Um
lackm, aui schweizerischem Bösen Die Vmtschgauer Hirten
Kuen und Schöpf die eine dem Dr Schick gehörige goldene
Uhr verkaufen wollten iwurden nachdem auch noch andere
dem fremden Touristen gehörige Gegenstände bei ihnen vorge
sunden worden waren sofort in gerichtliche Haft genommen
leugneten vollkommen den Mord gaben aber die Beraubung
der Reiche des Abgestürzten zu

Lstzte Nachrichten
Der Exkönig Milan hat bevor er die Krone

niederlegte dafür Sorge getragen daß Alles was sein
Verhältniß nach der Thronentsagung die Erziehung seines
jugendlichen Sohnes und Nachfolgers sowie dessen Ver
kehr mit der Königin Mutter Natalie betrifft im Emver
ständmß mit der Regentschaft sorgfältig geregelt wurde
Das Verl Tgbl erhalt hierüber folgendes Telegramm

König Milan hat vor seiner Abdankung einen geheimen
Sondervsrtrag mit der Regentschaft abgeschlossen dessen
wichtigsten Theil vier Punkte bilden Der erste Punkt
betrifft die Erziehung des minderjährigen Königs und
enthält Bestimmungen welche die einschlägigen Normen
der neuen Verfassung ergänzen Der zweite Vertrags
punkt handelt von der Königin Natalie er stipulirt die
Aufrechterhaltung des Exils derselben läßt jedoch Be
gegnungen mit ihrem Sohne zu Der dritte Punkt regelt
Milans materielle Verhältnisse und der vierte trifft Vor
sorge daß aus etwaigen Wunsch Milans solche Personen
welche dies verdienen oder ihm besondere Dienste leisten
serbische Orden erhalten können

Die Freigabe der bei Pugu gefangenen deutschen
Missionare erfolgte gegen ein Löfegeld von 6090 Ru
pien über 10,000 Mk und gegen Freilassung von sechs
von der Leipzig gefangenen Arabern Wie aus Mün
chen gemeldet wird hat Pater Amrhein der Superior
der Benediktusmissionsgesellschaft bestätigt daß die Aus
wechslung am 11 d Mts stattgefunden hat die Befrei
ung der Deutschen fei hauptsächlich den Bemühungen des
französischen Paters Etienne zu danken

Staßsurt 14 März Während gestern die Bode noch
stark gestiegen war scheint sie heute ihren höchsten Stand er
reicht zu haben so daß größere Gefahren ausgeschlossen sein
dürften

Rom 14 März Der Geburtstag des Königs wurde in
Rom und den Provinzen durch Truppenrevuen und vielfache
Festlichkeiten begangen Ueberall wo sich der König und die
Königin in der Hauptstadt zeigten wurden sie von der Bevöl
kerung auf das Sympathischste begrüßt Nachmittags 4 Uhr
fand durch den König im Beisein der Königin und des Kron
prinzen sowie zahlreicher hoher Würdenträger und Notabilitä
ten die feierliche Grundsteinlegung zu dem neuen Justizpa
last statt

Paris 14 März Deputirtenkammer Im weiteren
Verlaufe der Sitzung erklärte Laguerre die gerichtliche Ver
folgung der Patriotenliga sei eine Auflehnung gegen das allge
meine Stimmrecht aber dieses werde das letzte Wort haben
und eine Kammer die die gerichtliche Verfolgung beschließen
sollte mit Unwillen und Abscheu von sich stoßen Laguerre
wurde hierfür zur Ordnung gerufen Nach einer weiteren Rede
des Berichterstatters Arsne welcher nochmals für die Geneh
migung der gerichtlichen Verfolgung eintrat wurde der Schluß
der Berathung mit 318 gegen 2l4 Stimmen beschlossen Der
Antrng auf gerichtliche Verfolgung der Abgg Laguerre Laifant
und Turquet wurde sodann mit 334 gegen 227 Stimmen an
genommen

Nach der Sitzung sandten sich verschiedene Deputirte ihre
Zeugen so Arsne und Provost de Lauuay Burdeau und Eas
sagnac Pichon und Laguerre

Washington 14 März Zu Vertretern der Regierung
der Vereinigten Staaten auf der in Berlin stattfindenden Samoa
Konferenz wurden John Kasson William Phelps und George
Bates ernannt
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Sonnabend den tS Marz 1889
183 Vorstellung 139 Abonnements Vorstellung Farbe kl

I r rvlSrv i 8 vKKKKomische Oper in 2 Akten nach dem gleichnamigen französischen Lust
spiele des Beaumarchais bearbeitet von C Sterbini

Musik von Gioachimo Rossini

Kammersänger Koebke
Georg Schaffnit
Car Charles Hirsch a G
Adolf Uttner
Oscar Moor

Personen
Graf Almaviva
Doktor Bartholo
Rosine sein Mündel
Basilio Musikmeister
Figaro Barbier
Marzelline Haushälterin bei Bartholo Louise Schaffnit
Fiorillo Diener des Grafen Almaviva Jgnaz Zimmermann

Ein Offizier Max NcubertEin Notar Paul ErnstAmbrosio Bartholos Diener Adolf Dalwig
Soldaten Musikanten Bediente

Ort der Handlung Sevilla

vom Bürgerlichen Brauhaus Zell Wüezburg V Ltr 20 H
Nl5 i I S er KZvr üki is Ä Liter 20

Heute Freitag Abend Kvtttlttv Sü vivkvi u
Morgen Sonnabend Abend s Zi i n Selbstschliichten

KM Mvater

mä

Kerreii KU
neueste elegante Formen

ll08e träK6r
empsiehlt

I Ein ordentliches MädchenBarfntzerstr 1, April er gesucht
Heinrichstratze SS II

Eingang
nur vom Steinthorplatz

Direction Mahortschitsch A Cs

Großes Concerts
SftziMteii Arsitllmr

Letztes Austreten
der Herren

Negerkomiker

der vlkrttSvr Sri
Bravour Turner

der MißEquilibristin auf der rollenden Kugel
der Hern Gebr
des Fräulein

Kostüm Soubrette
Auftreten des Herrn I t 8t

Charakterkomiker

Geschwister und
HV ZÄvr Wiener Duettisten

Ur SAteBt
Am IA April werden wir in

tMagdeburg einen Kursus für
Sprachleidende eröffnen U is
Unterrichts gründl a allseit entspr
d neuest wssensch Forsch u vrakt
Erfahr Wer nngeheilt eutl w
zahlt nichts Zu näh Ausk ist
Herr Kaufm O Schmidt in Wol
mirftedt gern erbötig Anm erb bald

Rostock i M

Wegen Auskunft über billigste
I Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

s I e 8vi Iconcefsionirter Expedient
1 Blindenstrafte in Antwerpen

LlulsUtUlVotet Martinsberg 4

Ginlage In der Gesangs Leküon Penso Neapolitanische Volks Sonnabend neue Debüts Pasteten
weise von Paolo Tostt gesungen von Kammersäuger Koebke Ma Waltershauser Gervelat

7 An anv G Wurstzurka von Louis Großmann gesungen von Frau Caroltne Charles
Hirsch

Zum Schluß der Oper
r Ä v I e Sv Vv gesungen von Frau Caroline

Charles Hirsch
Nach dem 1 Akte findet eine größere Pause statt

Kassenöffnung 7 Uhr
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr M Lüneb Riesen Neunaugen

M Magdeburger Sauerkohl
Jeden Sonntag Vormittag Z Echte Kieler Sprotte

von halb 12 bis 2 Uhr I Feinste Meff Apselsinen
rwZ I pz s W Prima Elb Caviar

H empfingbei H HUW

Mi Stallun vom April d ISS, ftwrg r G s l d rm li,c,u
Eine Wohnung III Etage

IS Stuben Zubehör für SSO
Mark zu vermietheu

I eip iKer tr e 7t

Prosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchester fauteull 3,

Textbücher 30 Pfg

Ox i uxsrvi
Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge2 R 2,50
Parterre numm 1,60
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummern des

K

Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Warderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittsgs und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende nach Uhr

Sountag den 17 März telluuKv Nachmittags I 2 Uhr Fremdenvorstellung bei halben Preisen
Zum 1 Male wiederholt Iküso
s s 8 oder das liederliche Kleeblatt Zauberposse mit Gesang
in 3 Akten Abends 7 Uhr 184 Vorstellung 140 Abonnements
Vorstellung Farbe gelb Zum 1 Male Ze Mvi i A Ro
mantische Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel von Heinrich Marschner

In Vorbereitung Oper K Ickv v rirv Schau
spiel S Mrzst 1 u 2 Theil Zvi iv Zi z tÄ

KKvi s Aus Wss in 8O Ktw

MM KMvllv VKÄ
UiiisZMck ss Z2 3 Nr

Zrössers und kleinere Dejeuners Diners nn 1 Laupers können nnter Rerü sie
iigiinA Ier v eiliZen L ison in eitZemässer nstnlirniix sofort servirt verckeu

2 R letzte Reihen 0,50 Mk Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uhi
3 R numm i, Gr Rachmittags Worftellnng
Gallerte 0,50 Jxder Erwachsene hat das Recht

ein Kind frei mitzubringen
Tageblattes mit dem Preise der Plätze und Vorverkaus

der Billets siehe Tageszettel

Mchmr kltks bU
AiWgerstmße 87 88

Mnhbonbm
gegen Hüften u Heiserkeit

empfiehlt

gr Stein u gr Ulrichstr EckeH
Netana Eisratn
S mmbe d d IS MSrz 1 g

Zum 1 Male
Min vorsichtiger Mann
Große Posse mit Gesang in drei

S herrschaftliche Wohnungen
Nähe der Bahn best a 5 St 2
K u Zub die e p 1 Juli die a
per 1 Oktober zu verm Näheres
Merseburgerstrasze 41 I II

ar Stein u ar Ulrichstr ESe tzl Eine Wohnung für 85 ThlrU zu vermiethen Breiteftr S4

Abtheilungen

LöZSS K

ff Sülze Eachsschinken Sar
dskeNleberwurst Trüsselleber

wurft
gek Zunge Brannschw Mett

wurst
diverse Braten gärn

SchiMW
im besten Arrauaement
GSnsepökelfleisch

Ganseschmalz

Ein großes gut möbl Zimmer
zu vermiethen Magdeburgerstr 41a
links Part gegenüber d Parkanl

Die Volksküche
befindet sich Brmwswarte Z T
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PorLions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe s 13
Pfg, welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulnchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Vslksküche

S

Ä
V

F
s

I l

W KsM gWN w WI w MWiiiMii
Der Ausverkauf Sonnabend den 16 März 1889

Abends 8 Uhr

ides L W Zsii schen Conenrs

lies AAßmWWMlls

Bürgerverein
für städt Interessen März
Sonnabend den 1 d Mts

Abends 8 Uhr
Restaurant

Der Vorstand

WinLernberziehern
KnaSenpaletots
Englischleder und Zwirn

hossn
Wollwaarsn e

wird zu ü i NAS am
1

fortgesetzte

Geöffnet Vorm v S t
Nachm v I 7 Uhr

im

lluttzi ÄM wliek

Zkrer WM iler vok kreuWeKund dem Ehrenpräsidium des Herrn Regierungs Präsidenten Wiest

Zehnte Ausstellung von Geflügel
Zier nud Tingvögclu

veranstaltet vom Vi itZ I KS v S tür 8 Iiso m S VIiü i K i
zu HalleIm Llogtzor SMs Ä S

geöffnet vom I bis 18 März 188S
von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr

verbunden mit einer am 18 März Vormittags 10 Uhr stattfindenden

GZ ZOO8IRSiK H OF
I

sind während der Tage der Ausstellung im Ausstellungslokale zu haben
Katalo ge a 25 H an der Ausstellungskasse Entr e am 15 März 1 Mk am 16, 18 März 50 H

Kinder die Hälfte

Mache Kenner und Liebhaber auf
eme Anzahl Harzer Kanarien
hähne edler Rasse aufmerksam
ST SZekkss Harz 48b Moritzburg

Getrag Herren u Damensachl
kauft stets Fr Ohme Muhlg

Sopha verk bill Bechersh 4 III

Gade Sinfonie ü moll
Auber Ouv Stumme v Portici
Schubert Andante a d L äur

Sinfonie
Beethoven Adelaide
Flotow Ouvertüre Martha

Gärtner Verein
Sonnabend Abends 8 Uhr
GA KNWZWZAZTWA

im Gambrinns
U Ii

Domkirchenchor
Montag Abends 8 Uhr
in der Domkirche

I Einen
gewandten

sucht Rechtsanw

Schreiber
Halle

Gesucht zum 1
madchen durchaus erfahren in Be
Handlung der Wäsche und Zimmer
reinigen Meldungen
M i t l s ,Gottesackerg T

Köchinnen Stuben Hans
u Kindermädchen Kinder
frauen erhalten Stellen durch

Rannischestraße 19

Die Rechnungslegung der Flur
kaffe findet Dienstag den IN
d Mts Rachmittags 5 Uhr
im Gasthofe zu den 3 Schwänen

April ein Haus 1 statt Es werden die Flurinter
essenten dazu eingeladen

Halle a S den 14 März 1889
It t v Flurherr

Mädch find sof gute Stelle
d Fr Ohme Mühlgasse 2

Die Beerdigung meines lieben
Mannes des Lederhändlers Fried
rich Noah findet Sonntag den
17 er Nachmittags 3 Uhr vom
Trauerhause gr Klausstraße Nr 7
aus statt
Karoline Noah geb Bander

mann und KinderFür den redaktionellen und Jnseraterithcil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet
Expedition des Halle schev Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgms bis 7 Uhr Aben man in Halle
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